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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 24. August 2013
Schiller-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, 
Kirchstraße 53
Löwen-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Wilhelmstraße 101

Sonntag, 25. August 2013
Apotheke Blickle, Neckartailfingen, 
Alleenstraße 14
Sonnen-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Uracher Straße 23

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 25. August feiert
Frau Gertrud Elsner, 
Albstraße 36
ihren 85. Geburtstag
und
Herr Gerhard Rebmann, 
Hindenburgstraße 2
seinen 77. Geburtstag

Am 26. August feiert
Frau Rosa Mönch, 
Nürtinger Straße 62
ihren 83. Geburtstag
und
Herr Walter Maier, 
Ziegelrain 13
seinen 76. Geburtstag
und
Herr Alfred Zippel, 
Albstraße 31/2
seinen 75. Geburtstag
und
Frau Anna Schur, 
Gartenstraße 4
ihren 75. Geburtstag

Am 29. August feiert
Frau Vera Schur, Jusistraße 10
ihren 77. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger, 

das Stadtfest vom 
letzten Wochenen-
de ist kaum noch 
zu toppen. Unsere 
Vereine haben wie-
der mal gezeigt, 

was gemeinsam auf die Beine ge-
stellt werden kann. Einheimische wie 
auch Besucher aus Nah und Fern 
waren an beiden Tagen so zahlreich 
auf dem Kelterplatz und den Platz um 
unseren Gottfried gekommen, wie es 
in der Vergangenheit anscheinend 
noch nie der Fall war, so wurde mir 
berichtet.

Ich bin froh und dankbar, dass un-
ser neues Organisationsteam nach 
der Premiere mit dem Winzerfest 
im vergangenen Jahr nun auch das 
diesjährige Städtlesfest mit Bravour 
gemeistert hat. Und ich bedanke 
mich hiermit namentlich bei Albrecht 
Klingler und seinen Mitstreitern Diet-
mar Freudenberg, Martin Hirner, Nor-
bert Haußmann, Ralf Nuffer, Roland 
Nübling und Thomas Schrade für die 
rundum gelungene Organisation und 
Programmgestaltung.

Noch größeren Dank sage ich in 
Ihrem Namen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, aber sehr gerne 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern der ausrichtenden Neuffener 
Vereine TB und VfB, dem Musik-
verein Stadtkapelle, dem Reit- und 
Fahrverein, der 1. Narrenzunft und 
dem Alevitischen Kulturverein, ohne 
die ein solches Fest überhaupt nicht 
möglich gewesen wäre. Ebenso teil-
genommen haben die Weingärtner-
genossenschaft Hohenneuffen-Teck 
und erstmals auch der neue Pächter 
der TB- und VfB-Vereinsgaststätte 
Spadelsberg. 
Auch hier ein herzliches Dankeschön 
an die Helferinnen und Helfer in die-
sen beiden Ständen.

Zum ehemaligen „Farrenstall“ in der 
Reutlinger Straße darf ich Ihnen bei 
dieser  Gelegenheit mitteilen, dass 
wir das Anwesen kürzlich verkauft 
haben. Der Verkauf war die einzig 
logische und konsequente Lösung. 
Das Gebäude war nicht nur eine 
finanzielle Belastung für unsere 
Stadtkasse, sondern schlichtweg 
auch nicht mehr als bewohnbar zu 
bezeichnen. Der Gemeinderat war 
deshalb froh darüber, dass ich einen 
Käufer gefunden habe, der uns eine 
wirklich ansehnliche Lösung vorge-
stellt hat. Eine barrierefreie Wohn-
anlage mit Tiefgarage wird in Kürze 
dort entstehen, die dann auch einen 

wesentlich schöneren Anblick von 
Kohlberg kommend bieten wird, als 
der fast schon als baufällig zu be-
zeichnende Farrenstall.

Schöne Grüße aus dem Rathaus

Ihr

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Aktuelles zur Bundestags-
wahl
Am 22. September 2013 findet die Wahl 
zum 18. Deutschen Bundestag statt. In 
der kommenden Woche wird die Stadt 
Neuffen die Wahlbenachrichtigungen an 
die Wahlberechtigten verschicken.
Wir weisen darauf hin, dass im Gegensatz 
zu den bisherigen Wahlen die Wahlbe-
nachrichtigung nicht als Postkarte son-
dern als Brief verschickt wird.
Das Wählerverzeichnis der Stadt Neuf-
fen wird in der Zeit vom 2. September 
2013 bis 6. September 2013 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Bür-
germeisteramt, Hauptstraße 19, Zimmer 
5 zur Einsichtnahme bereitgehalten. Die 
Räumlichkeiten des Rathauses sind bar-
rierefrei zu erreichen.
Wir bitten um Beachtung der Hinweise 
in der Bekanntmachung der Gemeinde-
behörde vom 16. August 2013 über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeich-
nis und die Erteilung von Wahlscheinen.

Sommerferienprogramm 
2013
In der kommenden Woche finden von 
Samstag, 24. August 2013 bis Freitag, 30. 
August 2013 folgende Veranstaltungen 
statt:
 
•	 Wir basteln ein Windlicht, 
	 24. August 2013, 14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ins Schwarze getroffen, 
	 26. August 2013, 14.00 bis 16.30 Uhr
•	 Rulaman der Steinzeitjunge, 
	 27. August 2013, 10.30 bis 11.30 Uhr
•	 Sommerzeit - Eiszeit, 
	 28. August 2013, 10.00 bis 10.30 Uhr
•	 Von Erster Hilfe bis zum Rettungs-

einsatz, 
	 29. August 2013, 15.00 bis 17.30 Uhr
•	 „Alle Neune“! Kegeln in der Stadt-

halle, 
	 30. August 2013,
	 Gruppe 1: 14.00 bis 15.15 Uhr
	 Gruppe 2: 15.15 bis 16.30 Uhr
•	 Minigolfspielen in Beuren, 
	 30. August 2013, 14.00 bis 17.30 Uhr

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben:
- ein Rucksack
- ein Fahrradhelm
Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, Zim-
mer 5 abgeholt werden.
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 24. August 2013 wie
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern 
Bioland Produkte, Eier, Jungpflan-
zen

Hild, Sven - Neuffen     
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken

Muckenfuß, Elke - Neuffen
Obst und Gemüse, Wein und 
Destillate 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich 
auf Sie.

SEPA - Was ist denn das? 
SEPA (Single Euro Payments Area) 

In den Medien taucht immer öfter der 
Begriff SEPA auf. 
Im Folgenden möchten wir vermitteln 
was sich dahinter verbirgt. 
SEPA ist ein einheitlicher Euro-Zahlungs-
verkehrsraum, in dem alle Zahlungen 
wie inländische Zahlungen behandelt 
werden. Mit SEPA wird nicht mehr - 
wie derzeit - zwischen nationalen und 
grenzüberschreitenden Zahlungen un-
terschieden. Nutzer von Zahlungsver-
kehrsdienstleistungen können mit SEPA 
bargeldlose Euro-Zahlungen von einem 
einzigen Konto vornehmen und hierbei 
einheitliche Zahlungsinstrumente (SE-
PA-Überweisung, SEPA-Lastschrift und 
SEPA-Kartenzahlungen) ebenso einfach, 
effizient und sicher einsetzen wie die heu-
tigen Zahlungsverkehrsinstrumente auf 
nationaler Ebene. 

Ziele von SEPA 
Mit der Einführung des Euro als gemein-
same Währung im Jahr 1999 und der 
Euro-Banknoten und -Münzen im Jahr 
2002 wurden bereits wichtige Grund-
lagen für einen einheitlichen Euro-Zah-
lungsverkehrsraum gelegt. Die Einwoh-
ner des Euroraumes können seitdem 
Barzahlungen im gesamten Euro-Wäh-
rungsgebiet ebenso einfach durchführen 
wie zuvor mit der nationalen Währung im 
eigenen Land. 
Die Einführung des Euro führte jedoch 
noch nicht zur Verwirklichung eines Bin-
nenmarktes im unbaren Zahlungsver-
kehr. So verfügt jedes Land über eige-
ne technische Standards, z.B. in Bezug 
auf die Kontonummern-Systematik oder 
das Datenformat für den Zahlungsaus-
tausch. Des Weiteren sind die einzelnen 
Zahlungsverfahren in jedem Land unter-
schiedlich ausgestaltet. Es bestehen z.B. 
deutliche Unterschiede zwischen einem 
deutschen und einem französischen 
Lastschriftverfahren. 
Mit SEPA werden diese traditionellen 
Strukturen aufgebrochen. Künftig wird 
es in Europa einheitliche Verfahren und 
Standards geben, so dass jeder Kunde 
Überweisungen, Lastschriften und Kar-
tenzahlungen in einheitlicher Weise über-
all in Europa einsetzen kann. Durch die 
Harmonisierung können die Bankkunden 
ihren gesamten Euro-Zahlungsverkehr 
über eine beliebige Bank im Euroraum 
abwickeln. Die Abschottung der bishe-
rigen nationalen Märkte wird zu Gunsten 
eines europaweiten Zahlungsverkehrs-
marktes aufgehoben und europaweiter 
Wettbewerb geschaffen. 
SEPA betrifft also nicht nur den grenzü-
berschreitenden Euro-Zahlungsverkehr, 
sondern soll zu einer vollständigen In-
tegration der nationalen Zahlungsver-
kehrsmärkte führen. 
Auswirkungen von SEPA im privaten 
Bereich 
Durch die EU-Verordnung wurde festge-
legt, dass als gemeinsamer Endtermin für 
die nationalen Überweisungsverfahren 
und Lastschriftverfahren der 1. Februar 
2014 gilt. Allerdings gilt im privaten Be-

reich eine verlängerte Frist, bevor SEPA 
genutzt werden muss, nämlich bis 2016. 

Umstellung bei der Stadtverwaltung 
Neuffen 
Die Umstellung auf SEPA wird bei der 
Stadtverwaltung Neuffen Anfang Okto-
ber 2013 durchgeführt werden. 
Alle Bürger, die der Stadtverwaltung 
Neuffen eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden vor dem ersten SEPA-
Lastschrifteneinzug schriftlich benach-
richtigt. 
Dieses Schreiben erhalten Sie möglicher-
weise auch dann, wenn künftig keine 
Zahlungen mehr anfallen. Beispiele: Ihr 
Kind geht nicht mehr in den Kindergarten, 
Sie besitzen keinen Hund mehr oder Sie 
haben Ihr Haus verkauft à dann wird auch 
nichts mehr abgebucht! 

Eine Rückmeldung bei der Stadtver-
waltung Neuffen ist nicht nötig, da das 
Lastschriftmandat automatisch er-
lischt, wenn keine Abbuchung erfolgt. 
Ab Oktober 2013 können die bisherigen 
Einzugsermächtigungen nicht mehr er-
teilt werden, sondern nur noch SEPA-
Lastschriftmandate mit Angabe von 
IBAN und BIC. Der Vordruck des SE-
PA-Lastschriftmandats ist ab sofort auf 
der Homepage der Stadt Neuffen, www.
neuffen.de, zu finden. 

Nachdem die SEPA-Lastschriftman-
date nur mit Originalunterschrift gültig 
sind, werden wir bereits jetzt eine Ein-
zugsermächtigung nur noch per Post, 
Fax oder E-Mail-Anhang annehmen. 
Wir bitten Sie um Beachtung.  
Einige grundsätzliche Fragen zur SEPA 
Umstellung haben wir nachfolgend zu-
sammengestellt: 

Welche Vorteile bringt SEPA für Ver-
braucher? 
Die SEPA-Verfahren können sowohl für 
Inlandszahlungen als auch für grenzüber-
schreitende Zahlungen genutzt werden. 
Sie können mit der SEPA-Überweisung 
beispielsweise das Ferienhaus an der 
deutschen Ostseeküste oder das an der 
portugiesischen Algarve bezahlen. 
Sie können aber auch ganz bequem eu-
ropaweit Ihre fälligen Rechnungsbeträge 
vom Konto abbuchen lassen.

Die SEPA-Lastschrift bietet einen wei-
teren Vorteil: Durch die Einführung eines 
exakten Fälligkeitstermins wissen Sie 
zukünftig genau, wann die Belastung 
Ihres Kontos erfolgt und können so Ihre 
Liquiditätsplanung optimieren. Beachten 
Sie bitte: Sie müssen vorab den Zah-
lungsempfänger durch ein sogenanntes 
SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug des 
Geldes ermächtigen. 

Was bedeuten IBAN und BIC? 
IBAN (International Bank Account 
Number) ist die internationale Konto-
nummer. 
Diese besteht hauptsächlich aus der 
Bankleitzahl und der Kontonummer, z.B. 
DE65 6115 0020 0048 6000 39. 
Die IBAN können Sie bereits heute Ihrem 
Kontoauszug entnehmen. 
BIC (Business Identifier Code) ist die 
internationale Bankleitzahl des Kredi-
tinstitutes, z.B. ESSLDE66XXX. Die BIC 
können Sie ebenfalls Ihrem Kontoauszug 
entnehmen. 

Kann ich auch zukünftig meine Über-
weisungen mit Kontonummer und 
Bankleitzahl tätigen? 
Die deutschen Banken werden von der 
sogenannten "Konvertierungslösung" 
Gebrauch machen, um ihren Kunden die 
Umstellung auf die SEPA-Zahlverfahren 
so bequem wie möglich zu gestalten. Das 
bedeutet, Privatkunden können weiter-
hin bis 2016 die deutsche Kontonummer 
und Bankleitzahl für die Beauftragung 
von Zahlungen angeben und die Banken 
werden diese in die neuen Kundenken-
nungen IBAN und BIC umrechnen. 
Auch im Online-Banking wird eine ent-
sprechende Unterstützung zur Verfügung 
gestellt werden. 

Betreffen die Änderungen durch SEPA 
auch das Online-Banking? 
Beim Online-Banking wird Ihnen die SE-
PA-Überweisung ebenfalls angeboten. 
Alle bisherige Funktionen und Layouts 
bleiben erhalten. 

Gibt es neue Zahlungsverkehrsvor-
drucke für die SEPA-Überweisung? 
Ja, für die SEPA-Überweisung gibt es 
neue Vordrucke. Die Überweisungsvor-
drucke für den nationalen Zahlungsver-
kehr können weiterhin genutzt werden. 
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Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 

Lassen sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

	 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
	 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
	     Uracher Weg 36
	 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
	 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
	 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
	    	im Eingang des Rathauses 
		  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: 
Was bieten/suchen Sie? Welche 
Menge? Telefonnummer für Kontakt, 
veröffentlich wird nur Ihre Telefon-
nummer, im Internet Telefonnummer 
und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!

Gelten meine erteilten Einzugser-
mächtigungen auch für die SEPA-
Lastschrift? 
Für bereits bestehende Lastschrifteinzü-
ge aufgrund einer Einzugsermächtigung 
müssen Sie keine neuen SEPA-Last-
schriftmandate erteilen. Hier bleiben die 
bestehenden Einzugsermächtigungen 
weiter gültig. 

Was ist das SEPA-Lastschriftmandat? 
Durch das SEPA-Lastschriftmandat 
wird der Zahlungsempfänger ermächti-
gt, fällige Rechnungsbeträge vom Zah-
lungspflichtigen einzuziehen. Gleich-
zeitig wird auch das Kreditinstitut des 
Zahlungspflichtigen mit der Einlösung 
der Lastschrift beauftragt. Das Mandat 
kann selbstverständlich jederzeit durch 
den Zahlungspflichtigen gegenüber dem 
Zahlungsempfänger widerrufen werden. 
Ein SEPA-Lastschriftmandat kann ent-
weder für eine einmalige oder für sich 
wiederholende Zahlungen erteilt werden. 

Wie lange gilt das SEPA-Lastschrift-
mandat? 
Sofern das SEPA-Lastschriftmandat 
nicht für eine einmalige Zahlung erteilt 
wurde, gilt es unbefristet bis zum Wider-
ruf durch den Zahlungspflichtigen bzw. 
maximal 36 Monate nach der letzten 
Lastschrift. 

Was ändert sich durch SEPA bei den 
Kartenzahlungen? 
Durch die Einführung von SEPA werden 
auch Kartenzahlungen vereinheitlicht. 
Betroffen davon sind die Debitkarten, 
besser bekannt als "EC-Karten", sowie 
die Kreditkarten. 
Ziel der SEPA ist es, die technische Funk-
tionsweise von Karten und Akzeptanz-
terminals so zu verbessern, dass EU-
weit keine technologischen Hürden der 
Akzeptanz von Karten entgegenstehen. 
Darüber hinaus bieten europaweit ein-
heitliche Sicherheitsstandards einen wei-
ter verbesserten Schutz vor Missbrauch 
für Karteninhaber und Händler bei Kar-
tenzahlungen in Europa. 

Kleiderbasar für Erwachsene 
Vorankündigung: 
Am Samstag 12. Oktober 2013, findet 
im evangelischen Gemeindehaus, Obe-
rer Graben 32 in Neuffen, wieder unser 
Herbstbasar für Erwachsenenkleidung 
statt. Von 11:00 bis 14:00 Uhr bietet sich 
die Möglichkeit, die Herbst- und Win-
tergarderobe aufzufrischen. Nach dem 
Einkauf, können Sie es sich noch gemüt-
lich machen bei einer Tasse Kaffe und 
Kuchen in unserer Cafeteria. 
Infos: Tel. 07025 6017 (V. Wagner) und 
07025 5468 (G. Maier) 

Koordinationsstelle im Rathaus 
Linsenhofen
Theodor-Heuss-Str. 5
72636 Frickenhausen
Telefon: 07025-8 41 99 99
E-Mail: sonne@frickenhausen.de

Frau Elsbeth Haußmann,
Leiterin der Koordinationsstelle ist zu fol-
genden Zeiten erreichbar:

Persönliche Sprechzeit Donnerstag 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Telefonische Sprechzeit Montag bis 
Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Unser Angebot:
- Betreutes Wohnen zu Hause
- Beratung in allen Fragen der Altenhilfe
Ansprechpartnerin der Pflegebeglei-
ter: Frau Iris Kalczynski
Sprechzeiten der Pflegebegleiter nach 
Vereinbarung über die Koordinations-
stelle

Unser Angebot:
-	 Unterstützung von pflegenden 
	 Angehörigen und
-	 Vermittlung von ehrenamtlichen 
	 Pflegebegleitern
-	 Beratung zu Patientenverfügungen 

und vorsorgenden Vollmachten

Die persönliche Sprechstunde entfällt von 
Do. 29.08.13 bis einschl. Do. 12.09.13.
 
Ein telefonischer Bereitschaftsdienst ist 
unter Tel. 07025-8 41 99 99 von Montag 
bis Freitag 9:00 - 12:00 Uhr eingerichtet.

Sommerferien der Stadt-
bücherei 2013 
Die Stadtbücherei Neuffen ist vom 
12.08. bis 23.08.2013 geschlossen. 
Erster Öffnungstag nach den Ferien 
ist Dienstag, der 27.08.2013. 
Wir wünschen allen erholsame Fe-
rien. 
Das Bücherei-Team 
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25.08. – 01.09.2013 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Christus spricht: Was ihr getan habt 
einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan. 
Matth. 25, 40 

11 Uhr Spätgottesdienst in Kappis-
häusern 
Den Satz “Tu Gutes und sprich darüber!“ 
hört man heutzutage oft. Gutes tun und 
die Öffentlichkeit darüber informieren, 
dass hier Gutes geschieht wird gerne 
praktiziert. Der Zweck dieses Verhaltens 
ist klar. Man möchte als Spender und 
Wohltäter erkannt und anerkannt werden. 
Beim 11 Uhr Spätgottesdienst am 25. 8. 
2013 in der Kappishäuser Michaelskirche 
geht es ums Geld. Genauer gesagt geht 
es um das Geld, das ein Mensch einem 
anderen gibt. Wovon sollen wir uns beim 
Geben leiten lassen? 
Dieser Thematik wollen wir im 11 Uhr 
Spätgottesdienst anhand des Bibelab-
schnitts, Matthäus 6 Vers 1-4, nachge-
hen. An diesem Sonntag findet parallel 
zum Gottesdienst kein Kindergottes-
dienst statt und es gibt auch kein ge-
meinsames Mittagessen im Gemeinde-
haus. Herzliche Einladung zum 11 Uhr 
Spätgottesdienst!“ 

Sonntag, 25. August 2013 – 13. Sonn-
tag nach Trinitatis 
Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst (Pfarrer Gentsch), 
	 Opfer für die eigene Gemeinde 

dazu gehört besonders auch 
unser Projekt „Füreinander da 
sein – Verantwortung leben“. 

	 Kein Kindergottesdienst Kö-
nigshaus und keine Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall im 
Gemeinde- und CVJM-Haus

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst 
	 (Dekan i.R. Mayer), Opfer für die 

eigene Gemeinde, dazu gehört 
besonders auch unser Projekt 
„Füreinander da sein – Verant-
wortung leben“. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht der Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung.

Michaelskirche Kappishäusern 
11.00	 Spätgottesdienst mit Taufe 

(Pfarrer Gentsch), Opfer für B.u. 
M. Beck (DMG), Kein Kinder-
gottesdienst Königshaus im 
Gemeindehaus.

Samstag, 31. August 
Stiftskirche 
13.30	 Trauung Benjamin Rodigues 

und Carola Nölke 
15.00	 Trauung Benjamin Müller 
	 und Alina Kuhn.

Sonntag, 1. September 
  9.00	 Gottesdienst Michaelskirche 

(Schmidt) 
  9.30	 Gottesdienst Stiftskirche  

(Gentsch) 
10.00	 Gottesdienst Christuskirche 

(Gentsch) 

Wöchentlicher Mit-
tagstisch im Gemein-
de- und CVJM-Haus 
Herzliche Einladung 
zum Gemeindemitta-
gessen jeden Mittwoch 

zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur bes-
seren Planung erbitten wir Ihre Anmel-
dung bei der evangelischen Kirchenpfle-
ge (Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am 28. August erwartet 
Sie folgendes Gericht: 
Schollenfilets in Dillsoße mit Salzkartof-
feln und Blattsalat. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 30. August 2013, besteht 
zwischen 15 und 16 Uhr in der Sakris-
tei der Stiftskirche das Angebot zu Ge-
sprächen und Seelsorge. Anwesender 
Gesprächspartner ist Angelika Völkel. 

Angebot der Gemein-
de: füreinander da sein 
– Verantwortung leben 
Die ev. Kirchengemeinde 
bietet seit diesem Jahr 
kostenlos kleine Dienst-
leistungen an, welche von Ehrenamt-
lichen ausgeführt werden. Es handelt sich 
hierbei um kleine Handreichungen, die 
keine Ausbildung erfordern, die aber die 
betreffende Person nicht (mehr) alleine 
bewältigen kann. 
Das Angebot gilt für Dettingen und Kap-
pishäusern und richtet sich vornehmlich 
an
•	ältere Menschen, die zwar noch alleine 

leben können, sich aber mit manchen 
Arbeiten schwer tun

•	Menschen, die aufgrund gesundheit-
licher Einschränkungen Hilfe brauchen

•	Menschen, die aufgrund einer Krise 
oder schwierigen Situation über kleine 
Hilfen dankbar wären (z.B. auch allein-
erziehende Mütter/Väter)

•	Menschen, die sich im Leben in man-
chen Bereichen immer wieder überfor-
dert fühlen (z.B. bei Behördengängen, 
Bewerbungsschreiben oder sonst. Bü-
rotätigkeiten)

Im Moment können wir Hilfen anbieten in 
den Bereichen
•	Haushalt
•	Garten
•	Handwerklich
•	Fahrdienst
•	Büro/Behörden
•	Sonstige
Die Palette kann noch um einiges erwei-
tert werden. Wir sind offen. Fragen Sie 
einfach nach – fragen kostet bekannt-
lich nichts! Wir werden dann versuchen, 

Ihnen zu helfen. 
Es haben sich bereits über 50 Ehren-
amtliche bereit erklärt mitzuhelfen und 
warten nun darauf, ihre Gaben Ihnen zur 
Verfügung zu stellen. 
Es dürfen aber gerne auch noch weitere 
"Mithelfer" hinzustoßen. Gesucht sind 
alle Tätigkeiten, die im täglichen Leben 
anderen Menschen ein Hilfe sein können. 
Gesucht werden im Moment speziell
•	noch mehr Mithelfer für Gartenar-

beiten
Ansprechpartner montags von 9 bis 11 
Uhr:
Karin Beck
Tel. 07123/399 133
E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de
http://www.kirche-dettingen.de/ge-
meindeleben/diakonie/gabenborse-2/ 
Während der Ferien ist das Telefon an 
folgenden Montagen nicht besetzt: 
12.8.2013 und 26.8.2013 

Sonntag, 25. August 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis

Sonntag, 1. September 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis

Abwesenheit und Vertretung 

Vertretung vom Pfarramt Dettingen 
Buchhalde während der Vakatur 
Während der Vakatur des Pfarramts Det-
tingen Buchhalde wird darum gebeten, 
bei Kasualien (Taufen, Trauungen und 
Ehejubiläen) sich mit dem Gemeindebü-
ro,  Telefon 92799-50, in Verbindung zu 
setzen. 
Beerdigungen werden von Pfarrer Grimm, 
Telefon 8 75 55 und Pfarrer Gentsch, Tele-
fon  72 59 91 abwechelnd vertreten. Bei 
allen anderen Fragen des gemeindlichen 
Lebens setzen Sie sich bitte mit dem 
Pfarramt Ost Stiftskirche, Telefon 8 75 
55, In kVerbindung. 
1.Juli – 18. August Pfarrer Gentsch 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Grimm 
5. August - 31. August Diakonin Judith 
Schreitmüller 
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 
21. August bis 6. September wie folgt 
geöffnet: 
Montags von 9 - 11 Uhr, mittwochs von 
15 - 18 Uhr und freitags von 9 -11 Uhr. 
Die Vertretung übernimmt Frau Zötsch. 

Adressen: 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Buchhalde 
zur Zeit nicht besetzt 
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Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Schreitmüller, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
schreitmueller@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 

Ev. Kirchenpflege 
Kai Münzing und Heike Reichenecker, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 10 – 12 Uhr, 
Do. 11 – 12 Uhr, Fr. 9 – 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15 - 18 Uhr, Uhr, Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 
 

 
Das Gemeindebüro ist montags bis 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet Tel. 2720.  
info@ev-kirche-neuffen.de. 
 
Wochenspruch:  
Christus spricht: Was ihr getan habt 
einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan. 
Mt. 25,40 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 23. August bis 31. August 2013 

Sonntag, 25. August 2013 
  9.30	 Gottesdienst 
	 Predigt: Dr. Gert Murr 
	 Opfer: Gemeindehaus 
Urlaub 
Pfarrer Seibold ist vom 22. August bis 8. 
September im Urlaub. Die Vertretung vom 
22. bis 25. August übernehmen Pfarrer 
i.R. Sigloch, Tel. 07025 83921 und Pfar-
rer Moskaliuk, Tel. 07022 240752. Vom 
26. Bis 29. August übernimmt Pfarrer 
Stiehler, Tel. 07025 2145 und ab 30. Au-
gust bis 8. September hat Pfarrer Geyer, 
Tel. 07025 3517 die Vertretung. 
Das Gemeindebüro  ist in der Woche 
vom 19. bis 22. August nicht besetzt. 
Ansonsten sind die Öffnungszeiten wie 
gewohnt, montags bis donnerstags von 
10 bis 12 Uhr. 
Hinweise  
Zeiten der Gottesdienste in der Som-
merzeit 
-	 während der Sommerferien sind die 

Gottesdienste in Kohlberg und Neuffen 

jeweils um 1 Stunde versetzt und wer-
den vom gleichen Prediger gehalten. 

-	 Die Anfangszeiten sind hier in der Mar-
tinskirche bis 25. August immer um 
9:30 Uhr und am  

	 1. und 8. September um 10.30 Uhr. 
-	 Ab 15. Sept. starten die Gottesdienste 

wieder wie gewohnt um 10 Uhr! 
 
Sonntag, 25. August 2013 
Gottesdienst 
Wir laden ein zum Gottesdienst am kom-
menden Sonntag, 25. August um 9:30 
Uhr in der Martinskirche. Herr Dr. Gert 
Murr wird bei uns zu Gast sein und an 
diesem Sonntag predigen. 
 
Büchertisch - für den Urlaub und die 
Schultüte 
Wenn Ihnen für die Ferienzeit noch die 
passende Urlaubslektüre fehlt, dann 
schauen Sie doch einfach am Bücher-
tisch im Gemeindehaus vorbei. Vielleicht 
finden Sie dort das Richtige für sich oder 
für Ihre Kinder. Auch an die Schulanfän-
ger haben wir schon gedacht und so 
findet sich so manche nette, kleine Auf-
merksamkeit für die Schultüte auf dem 
Büchertisch. 
Wenn Sie gerne selber bestellen, dann 
steht Ihnen das gesamte Angebot vom 
SCM-Shop in unserem Online-Bücher-
tisch unter www.ev-kirche-neuffen.de-
zur Verfügung. 
Bei Fragen oder zur Vereinbarung eines 
Termins, falls das Gemeindehaus ge-
schlossen ist, wenden Sie sich bitte an 
W. Schietinger, Tel. 2207, H. Schmid, Tel. 
4346 oder A. Klaußner, Tel. 7904.  
 
Vorschau 
Sonntag, 1. September 2013 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martins-
kirche mit Pfarrer Harald Geyer  
 
Dienstag, 3. September 2013 
14. 30 Uhr Seniorentreff im Ev. Gemein-
dehaus 
 
Diakonieladen Nürtingen  
Auch im Sommer sind wir für unsere Kun-
den da. 
Wir suchen laufend Sommerkleidung, 
Schuhe, Bettwäsche, Möbel und Haus-
haltsartikel. 
Unsere Öffnungszeiten während den 
Sommerferien (25. Juli bis 7. Septem-
ber): Mo-Do von 9-17 Uhr,  
Fr von 9-12 Uhr, Sa geschlossen  
Diakonieladen NT, Plochingerstr. 61, 
Tel 07022-36167 
Pfarrer Seibold, Rose Heimgärtner, 
Gemeindediakon Häußermann  
 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag-Mittwoch und Freitag von 8.30-
11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu

I. Gottesdienste
St. Michael, Neuffen

Samstag, 24. August
19:00	 Sonntägliche Vorabendmesse

Donnerstag, 29. August
18:30	 Eucharistiefeier
	 Pfarrer Dr. Achille Mutombo 

steht ab 17:30 Uhr für Ge-
spräche zur Verfügung.

Sonntag, 1. September - 22. Sonntag 
im Jahreskreis
10:00	 Eucharistiefeier
	 mit Hl. Taufe von Emily Marie 

Titlscher

St. Paulus, Beuren

Sonntag, 25. August - 21. Sonntag im 
Jahreskreis
  8:30	 Eucharistiefeier

Dienstag, 27. August
18:30	 Eucharistiefeier
	 Pfarrer Dr. Achille Mutombo 

steht ab 17:30 Uhr für Ge-
spräche zur Verfügung.

Samstag, 31. August
19:00	 Sonntägliche Vorabendmesse

Eucharistiefeier Eucharistiefeiern in 
der Klaus von Flüe-Kirche Fricken-
hausen und der Hl. Geist-Kirche 
Großbettlingen

Samstag, 24. August
17:00	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Großbettlingen

Sonntag, 25. August
10:00	 Eucharistiefeier Frickenhausen

Mittwoch, 28. August
18:30	 Eucharistiefeier Großbettlingen

Freitag, 30. August
18:30	 Eucharistiefeier Frickenhausen

Samstag, 31. August
17:00	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Großbettlingen

Sonntag, 1. September
  8:30	 Eucharistiefeier Frickenhausen

Mitteilungen und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zum Tagesaus-
flug am Dienstag, 
17. September 2013
Unser Ausflug führt uns zum Kloster 
Roggenburg. Unterwegs legen wir bei 
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Brezeln und Getränken eine Pause ein. 
Nach Ankunft in der Klosteranlage Rog-
genburg Aufenthalt zur Besichtigung. 11 
Uhr Eucharistiefeier in der Klosterkirche. 
Anschließend Weiterfahrt nach Krum-
bach zum Mittagessen. Nach dem Mit-
tagessen Zeit zur freien Verfügung. Even-
tuell gibt es noch einen Programmpunkt. 
Den Tag werden wir unterwegs noch mit 
einem Vesper ausklingen lassen.
Der Ausflug ist auch für gehbehinderte 
Teilnehmer geeignet.
Abfahrt:	 8.00 Uhr Neuffen an der 
	 kath. Kirche Neuffen
	 8.05 Uhr Stadthalle Neuffen
	 8.10 Uhr Hart Neuffen
	 8.15 Uhr Beuren Bushalte-	
	 stelle „Leben am Turm“
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr
Kosten: 50 Euro (Busfahrt, Brezelpause, 
Mittagessen etc.)
Anmeldung bei Frau Rudolf, Telefon 
0 70 25/ 31 05.

Bürozeiten während der Ferien
Vom 23. August bis 6. September bleibt 
das Pfarrbüro geschlossen. Anfragen, 
welche die Verwaltung betreffen (Urkun-
den, Bescheinigungen etc.), können Sie 
per Fax oder eMail hinterlassen. Diese 
werden dann nach den Sommerferien 
umgehend erledigt. Für seelsorgerliche 
Notfälle können Sie sich in dieser Zeit 
an das Pfarrbüro Frickenhausen wenden, 
Telefon 0 70 22/ 4 17 10. Bitte evtl. auf 
Anrufbeantworter sprechen mit Angabe 
der Telefonnummer.
Ab Montag, 9. September, ist das 
Pfarrbüro wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet.

 

Sonntag, 25.8. 
10.00	 Gottesdienst mit Erwin Trenn, 

EFGW 
	 Eigenes Programm für Kinder  

Dienstag, 27.8. 
20.00	 Gemeinsamer Hauskreis 
	 in Neuffen 

Sonntag, 1.9. 
10.00	 Gottesdienst mit Dieter Hirning, 

EFGW  
	 Eigenes Programm für Kinder  

Wort Gottes für diese Woche: 
Dass Gottes Wort in reale historische Zu-
sammenhänge hineinsprach, zeigt sich 
an dem folgenden Zitat: 

„In Antiochia nannte man die Gläu-
bigen zum ersten Mal Christen. ... 
dass eine große Hungersnot über das 
ganze Römische Reich hereinbrechen 
würde. ... in der Regierungszeit des 
Claudius.“ 

Kaiser Claudius regierte gemäß den rö-
mischen Geschichtsschreibern von 41 
bis 54 nach Christus. 

Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 11, Vers 26b + 28c (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 
 

 
Sonntag, 25.08.2013, 
  9.30	 Gottesdienst (Daniel 6, 17) 
	 in Frickenhausen, 
	 Hohenzollernstr. 1 
 
Mittwoch, 28.08.2013 
20.00	 Gottesdienst (Römer 8, 31) 
	 in Frickenhausen, 
	 Hohenzollernstr. 1 
 
Sie sind herzlich willkommen 
Weitere Infos unter www.nak-sued.de 

 

 

Urlaubszeit 
Vom 11. August bis 08. September 2013 
ist die Kontakt- und Anlaufstelle des Ver-
ein für Familien- Kranken- und Altenhilfe 
Kohlberg- Kappishäusern wegen Urlaub 
geschlossen. 
Bei Fragen rund um Pflege und Nach-
barschaftshilfe wenden Sie sich bitte di-
rekt an die Diakoniestation Neuffener Tal, 
Tel.: 07025/91199-0 

TAGESWANDERUNG  
AM 01. SEPTEMBER 
Da wir vom Schwäbischen Albverein, 
Erms-Gau und Teck-Neuffen-Gau, am 

15. September den neu beschilderten 
und attraktiver gestalteten Gustav-Ströh-
mfeld-Wanderweg von Metzingen nach 
Neuffen auf dem Jusi einweihen werden, 
wurde die an diesem Termin vorgesehene 
Tageswanderung von Wanderführer Wil-
li Schäfer auf Sonntag, 01. September, 
vorverlegt. 
Diese herrliche Wandertour von ca. 4 
Stunden Gehzeit führt unter dem Motto 
„Wilde Felsen und prächtige Aussicht“ 
auf den Traifelberg, zum Rötelstein und 
weiter nach Holzelfingen. Wir laden heute 
schon unsere Mitglieder, Familien und 
Interessierte zu dieser prächtigen Wan-
derung herzlich ein. 
DANK AN DIE HELFER 
Der Pflegeeinsatz auf der Neuffener Heide 
war bei bester Witterung eine gelungene 
Aktion für den Erhalt dieser kostbaren 
Landschaft. Zahlreiche Helferinnen und 
Helfer, darunter Neuffener Albvereinler 
verstärkt durch die neue Familiengrup-
pe, beseitigten Mäh- und Schnittgut, das 
durch die Arbeit des Pflegetrupps des 
SAV angefallen war. Gaunaturschutzwart 
Richard Haussmann belohnte die freiwil-
ligen Akteure mit einem zünftigen Vesper 
nach getaner Arbeit. 
hk 

 
Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr 
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
 
Achtung - Öffnungzeiten während den 
Sommerferien: 
Vom 01.08. - 06.09.13 ist die Geschäfts-
stelle abends geschlossen. 

Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 
 

Spiel und Spaß und Obstbäumen 
beim OGV Kohlberg-Kappishäusern 
e. V. 
Am ersten Ferienfreitag trafen sich 8 Kin-
der zum Ferienprogramm des OGV am 
Feuerwehrmagazin in Kohlberg. Pünkt-
lich um 15.00 Uhr wanderte die kleine 
Gruppe bei schwülem Sommerwetter 
Richtung Vorhörting auf das schon be-
kannte Grundstück. Dort warteten be-
reits einige Helfer des Vereins, die span-
nende Spiele vorbereitet hatten. 
Am besten kamen bei diesen Tempe-
raturen verschiedene Wasserspiele an. 
Zum Beispiel Dosen umspritzen – gar 
nicht so einfach, doch mit etwas Übung 
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gelang es den Kindern dann doch noch 
die Dosen zu Fall zu bringen. Oder, wel-
che Gruppe kann mit Bechern am mei-
sten Wasser durch Weiterreichen in einen 
Eimer transportieren? Auch dabei hatten 
alle viel Spaß, so dass am Ende der Was-
serspiele eine lustige Wasserschlacht in 
vollem Gange war. 

Auch die Mohrenkopfschleuder, Sack-
hüpfen und Kirschsteine spucken waren 
beliebt und alle Kinder hatten sich ihre 
Rote Wurst und eine frisch gebackene 
Waffel redlich verdient, bevor wieder 
zurück zum Ausgangpunkt marschiert 
wurde. 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Immer wieder wird die Frage gestellt: 
Was heißt eigentlich VdK?
Der Verbandsname "VdK" war ursprüng-
lich eine Abkürzung: Gegründet wurde 
der Sozialverband VdK Deutschland im 
Jahr 1950 unter dem Namen "Verband 
der Kriegsbeschädigten, Kriegshinter-
bliebenen und Sozialrentner Deutsch-
lands e.V.". In den vergangenen 60 Jah-
ren hat der Verband sich vom ehemaligen 
Kriegsopferverband zum großen, mo-
dernen Sozialverband entwickelt. Heute 
heißt der Verband offiziell Sozialverband 
VdK Deutschland e.V.. Dies ist auch in 
Paragraph 1, Ziffer 1 der Satzung festge-
legt. Zwischenzeitlich ist der Sozialver-
band VdK mit einer Mitgliederzahl von 
über 1,6 Millionen Mitglieder der größte 
Sozialverband Deutschlands.

Solidarität macht stark 
Jeder kann Mitglied im VdK werden!
Der Sozialverband VdK ist ein gemein-
nütziger Verband, der sich für soziale 
Gerechtigkeit und soziale Sicherheit für 
alle Menschen einsetzt. Er kämpft für 
die Interessen von allen, die in unserem 
Sozialsystem und in der Gesellschaft be-
nachteiligt sind. Jeder, der diese Ziele 
teilt, kann Mitglied im VdK und damit Teil 
einer starken Gemeinschaft werden!
Wir vertreten insbesondere die Interes-
sen von:
•	allen Sozialversicherten und Leistungs-

berechtigten nach den Sozialgesetz-
büchern, zum Beispiel von Versicher-

ten in der gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung, Empfängern von 
Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter 
oder Grundsicherung für Arbeitssu-
chende ("Hartz IV"),

•	Rentnerinnen und Rentnern,
•	Menschen mit Behinderung und 

schwerbehinderten Menschen,
•	chronisch Kranken,
•	Patienten,
•	Kriegsbeschädigten und deren Hinter-

bliebenen, Kriegshinterbliebenen und 
Angehörigen von Vermissten.

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen sozi-
alpolitischen und gesundheitsrelevanten 
Themen und kümmern sich um ihre Mit-
glieder. Beim VdK ist niemand allein.
Wir würden auch Sie gerne als Mitglied 
begrüßen. Wenn Sie Interesse haben: 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsver-
bandsvorsitzende Gerhard Schindler, Auf 
der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 
0 70 25/ 60 38. Sie können auch gerne 
unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen.

Unser nächster Termin (zum Vormer-
ken): Samstag, 19. Oktober, 15:00 Uhr 
- gemütlicher Kaffeenachmittag mit ak-
tuellen VdK-Informationen im evange-
lischen Gemeindehaus in Linsenhofen. 
Näheres wird noch rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Gerhard Schindler
Ortsverbandsvorsitzender

 
Aktive Mannschaften 
TV Unterlenningen I - VfB Neuffen I 2:5 
Die 1. Mannschaft konnte mit einem ver-
dienten Auswärtssieg in die neue Saison 
starten. Bereits in der ersten Halbzeit 
sorgte man für eine kleine Vorentschei-
dung, brachte den Gegner dann kurzzei-
tig ins Spiel zurück, sorgte am Ende aber 
wieder für klare Verhältnisse. 
Die erste sehr gute Chance hatten die 
Gastgeber aus Unterlenningen aber auf 
Torhüter Michi Hogh war Verlass, der den 
Ball des allein auf ihn zu stürmenden Un-
terlenninger Angreifers entschärfte. Auf 
der anderen Seite vergab Kevin Feder-
schmid nur kurze Zeit später eine ähn-
lich gute Gelegenheit ehe der VfB dann 
drei mal eiskalt zuschlug. Das erste Tor 
erzielte Jochen Bader, der einem Ball en-
ergisch nachsetzte und einen Tick früher 
als der heraus eilende Torhüter am Ball 
war und ihn ins leere Tor schob. 
Wenige Minuten nach dem Führungs-
treffer trug der VfB über die linke Seite 
einen  Angriff vor wobei die Hereingabe 
zunächst noch geblockt wurde, der Ab-
praller landete aber genau vor den Füßen 
von Kevin Federschmid, der mit einem 
satten Schuss aus kurzer Distanz dem 
Torhüter keine Chance ließ und das 2:0 
erzielen konnte. Es dauerte wieder nicht 
lang, da stand es schon 3:0 als Jochen 
Bader im Strafraum gelegt wurde und 
Markus Lude den fälligen Strafstoß sicher 
verwandelte.
Den 3:0 Vorsprung konnte man bis zur 
Halbzeit jedoch nicht verwalten, da Un-
terlenningen nach einem direkt verwan-
delten Freistoß den Anschlusstreffer er-
zielte. 
In der zweiten Halbzeit war der VfB an-
fangs wieder die bessere Mannschaft, 
versäumte es aber nach zwei sehr gu-
ten Möglichkeiten auf 4:1 zu erhöhen. 
Unterlenningen kam jetzt etwas besser 
auf ohne sich aber Chancen heraus zu 
spielen und dennoch fiel das 3:2 als ein 
Distanzschuss abgefälscht im Neuffener 
Tor landete.  Jetzt witterten die Platzherren 
natürlich Morgenluft und versuchten den 
Ausgleich zu erzielen was dem VfB viele 
Räume im Spiel nach vorne bescherte. 
Allerdings braucht man mehrere Anläufe 
und vergab dabei hundertprozentige 
Torchancen, was sich an diesem Tag al-
lerdings nicht rächen sollte, da Dennis 
Widmaier mit dem 4:2 für die Erlösung 
sorgte. Nachdem Unterlenningen in die-
ser Situation auch noch einen Spieler mit 
gelb-rot verlor, war das Spiel gelaufen 
und Daniel Birkmaier sorgte mit dem 5:2 
quasi mit dem Schlusspfiff für klare Ver-
hältnisse. 
Kader:
Hogh, Wollner, Schneider, Kittelberger 
(65. Reuschen), Hermann (46. Widmaier), 
Lude, Birkmaier, Hanjalic (85. Coscun), 
Beckbissinger, Federschmid, Bader 
LF 
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TV Unterlenningen II – 
VfB Neuffen II 1:3 
Die 2. Mannschaft konnte ebenfalls mit 
einem Sieg in die Saison starten. In der 
ersten Halbzeit zeigte sich, dass man 
noch nicht viel Spielpraxis hatte und 
dadurch kam kein Spielfluss auf. Sehr 
viele Fehlpässe und Unstimmigkeiten 
beherrschten das VfB-Spiel. Dennoch 
stand man relativ stabil und wenn was 
aufs Tor kam hatte man mit Fabi Flam-
mer einen sicheren Rückhalt im Kasten, 
der die Mannschaft im Spiel hielt. Selber 
hatte man auch zwei Chancen, bei denen 
man jedoch auch am Torhüter scheiterte. 
Die zweite Halbzeit begann denkbar 
ungünstig, denn bereits nach fünf ge-
spielten Minuten lief man einem Rück-
stand hinterher als Unterlenningen einen 
Konter erfolgreich abschloss.Trotzdem 
kämpfte man sich zurück und vergab 
zunächst viele gute Möglichkeiten zum 
Ausgleich bis Marc Haußmann aus 16 
Metern erfolgreich war und für den über-
fälligen Ausgleich sorgte. Das Spiel des 
VfB wurde jetzt besser und die Gastgeber 
zunehmend müder. Als Sergen Coscun 
dann noch einen Freistoß zur 2:1 Führung 
versenkte, war der Bann endgültig gebro-
chen und Andreas Rückenbaum konnte 
mit dem Treffer zum 3:1 endgültig alles 
klar machen. 
Kader: Flammer, Prerauer (46. Rückena-
bum), Weiß, Linge, Schweizer, Schrade, 
Haußmann, Schall, Hasenöhrl, Nuffer, 
Coscun 
LF 
 
Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag treten beide 
Mannschaften zum ersten Mal zu Hau-
se an. Gegner für beide Mannschaften 
sind die SF Dettingen. Die 2. Mannschaft 
spielt um 13.15 Uhr, die 1. Mannschaft 
beginnt um 15 Uhr. 
 
VfB – Senioren 
Wir treffen uns am Freitag, 30.08. um 
18:30 Uhr mit Frauen im Sportheim Spa-
di. Die Frauen ehemaliger Kameraden 
und Senioren-Nachwuchs sind herzlich 
willkommen. 
K.S. 
 

Peer Steinbrück redet Klartext 
Am Montag, den 26.08.2013, ab 17 Uhr, 
stellt SPD-Kanzlerkandidat Peer Stein-
brück auf dem Esslinger Marktplatz seine 
Idee von Deutschlands Zukunft vor. Mit 
dabei sind Dr. Nils Schmid, Katja Mast 
sowie die SPD-Bundestagskandidaten 
aus der Region: Michael Wechsler, Rai-
ner Arnold, Ute Vogt, Nicolas Schäfstoß, 
Alexander Bauer, Heike Baehrens, Martin 
Rosemann und Rebecca Hummel. Der 
SPD-Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg unterstützt die Veranstaltung (Be-

ginn 16 Uhr) und gibt nähere Auskünfte. 
Bei Bedarf können Fahrgemeinschaften 
gebildet werden oder noch besser: Wir 
fahren gemeinsam mit dem ÖPNV. 
 
Im Internet auf www.spd-neuffen.de fin-
den Sie weitere Informationen zu der Ver-
anstaltung und Aktuelles über die SPD. 
 
Kontaktadressen: 
Dietmar Freudenberg, 
Neuffen, Tel.07123/920841 
Waltraud Klaue, Beuren, 
Tel. 07025/4580 
Uwe Sattler, Kohlberg, 
Tel. 07025/3367 

 

Biosphärengebiet 
Unterwegs mit den Biosphären –  
Botschaftern  
Neues Programm mit Wander-, Bus-, 
und Radtouren aufgelegt 
Schon seit Längerem hat sich das Bi-
osphärengebiet Schwäbische Alb zu 
einem Besuchermagnet entwickelt. 
Groß ist das Interesse der Menschen, 
mehr über die Hintergründe und die 
Ziele des Reservats zu erfahren. Um die-
sem Bedürfnis gerecht zu werden, gibt 
es im gesamten Biosphärengebiet 22 
Info-Stellen und –zentren, die mit un-
terschiedlichen Schwerpunkten jeweils 
einem bestimmten Thema des Lebens 
im Biosphärengebiet gewidmet sind. Zu-
sätzlich dazu gibt es seit 2011 über 60 
sogenannte „Biosphären-Botschafter", 
die eigens von der Biosphärenverwaltung 
ausgebildet worden sind. 
Die Touristik Information Münsingen 
hat nun rechtzeitig zum Ausflugsmo-
nat September und dem Frühherbst ein 
spezielles Ausflugsprogramm aufgelegt, 
bei dem die Gäste in Begleitung eines 
Biosphären-Botschafters das Biosphä-
rengebiet auf unterhaltsame und genüss-
liche Weise entdecken können. 

Bei acht verschiedenen Touren, die mit 
modernen Reisebussen ebenso wie auf 
Schusters Rappen begangen werden, 
erfahren die Besucher manches –sicher 
auch für Einheimische bisher unbekann-
te- Geheimnis der Region. 
Das Programm für die Bus-Tagestouren 
ist dezentral angelegt, die Bustouren star-
ten in Zwiefalten, Reutlingen und Kirch-
heim/Teck. „Wir haben ganz bewusst da-
rauf geachtet, dass die Anreise der Gäste 
nach Reutlingen oder Kirchheim mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln möglich ist, 
so dass eines der Ziele des Biosphären-
gebiets bereits vor Beginn der Tour erfüllt 
werden kann“, erklärt Bernd-Matthias 
Weckler, Leiter der Touristik Information 
Münsingen. 
Ein weiteres Merkmal ist der hohe Ab-
wechslungsreichtum der Touren, „Im 
Reutlinger Bereich ist die Kugelmühle 
Neidlingen zum Beispiel kaum bekannt, 
obwohl sie ebenso im Biosphärengebiet 
liegt wie Teile der Großstadt Reutlingen. 
Genauso ist es mit dem Örtchen Lau-
terach, dem „Mekka der Alblinse“, dort 
waren bisher sicher die wenigsten Kirch-
heimer schon einmal“, schätzt Weckler. 
Die Touren mit klangvollen Namen wie 
„Juramoor zum Anfassen“ oder „Die 
Samenhändlerin“ wurden in Zusam-
menarbeit mit den Gästeführerinnen und 
Gästeführern des Schwäbischen Albver-
eins, der „Schwäbischen Landpartie“, 
den „Alb-Guides“ und weiteren Privat-
personen entwickelt und mit viel Liebe 
zum Detail ausgearbeitet. „Es freut uns, 
dass wir für das Biosphären-Botschafter-
Programm so engagierte und vor Allem 
kompetente Partner gewinnen konnten, 
viele sind seit Jahren gefragte Gästefüh-
rer auf der Mittleren Alb und bringen ihr 
Fachwissen mit ein. 
Die Bus-Tagestouren kosten inklusive 
Fahrt im modernen Reisebus, Reiselei-
tung und Führungen vor Ort 28,00 Euro. 
Nicht enthalten sind die Verköstigungen 
an den Pausenorten. Buchungen nimmt 
die Firma Bottenschein-Reisen in Mün-
singen entgegen, Telefon 07381 2243. 
Die Rad- und Wandertouren kosten zwi-
schen 7,00 und 9,00 Euro, Kinder und 
Studenten erhalten Rabatt. Anmeldung 
für Wander- und Radtouren ist bei der 
Touristik Information Münsingen unter 
Telefon 07381 182145. 
Neu ist auch der spezielle „Wünsch-Dir-
was-Service“ für Gruppen, den die Mün-
singer Touristik Information anbietet: Für 
Gruppenreisen mit dem Omnibus oder 
der Bahn arbeitet Wecklers Team indivi-
duelle Vorschläge für begleitete Touren 
mit Gästeführer durch das gesamte Bio-
sphärengebiet aus. 
Informationen gibt es unter der Nummer 
07381 182145 

Weitere Infos finden Sie unter: 
www.muensingen.de 
www.biosphaerengebiet-alb.de 
Stadtverwaltung Münsingen 
Touristik Information 
Bernd-Matthias Weckler 
Hauptstraße 13 
72525 Münsingen 
Tel. 07381 182 145 
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Wartungsarbeiten im Tunnel 
der Ortsumfahrung  
von Beuren 
Der Tunnel im Zuge der Ortsumfahrung 
von Beuren, Landesstraße 1210, wird in 
der Zeit vom 26.08. bis 30.08.2013 je-
weils während der Nacht für den Verkehr 
gesperrt. Im Auftrag des Straßenbau-
amtes des Landkreises Esslingen werden 
erforderliche Wartungs-, Unterhaltungs- 
und Reinigungsarbeiten ausgeführt. 
Die Ortsumfahrung Beuren ist jeweils in 
der Zeit von 20 Uhr bis 6 Uhr in beiden 
Fahrtrichtungen gesperrt. Der Verkehr 
wird durch Beuren geführt. Außerhalb 
dieser Zeiten wird die Sperrung aufge-
hoben. 

Wer will Pflegeeltern werden? 
Infoveranstaltung zum Thema 
Pflegeelternschaft 
Familien, die sich mit dem Gedanken 
tragen, ein Pflegekind aufzunehmen, 
können jetzt schon einmal den Termin 
für eine Informationsveranstaltung des 
Pflegekinderdienstes vormerken. Der 
findet am Mittwoch, dem 09. Oktober, 
im Esslinger Landratsamt, Pulverwiesen 
11, um 16 Uhr in Raum 119 statt. Hier 
informieren die Fachleute über die ver-
schiedenen Möglichkeiten zur Aufnahme 
eines Pflegekindes. 
Pflegefamilien werden immer dann ge-
sucht, wenn Kinder aus verschiedenen 
Gründen nicht in ihrer eigenen Familie 
leben können. Die Problemlagen sind in 
aller Regel vielschichtig, können soziale, 
wirtschaftliche oder gesundheitliche Ur-
sachen haben. In Pflegefamilien werden 
Kinder sowohl zeitlich begrenzt als auch 
auf Dauer betreut. 
Der Bedarf gerade an Vollzeitpflegeplät-
zen steigt stetig, auch für ältere Kinder. Im 
Landkreis Esslingen waren zum Stichtag 
31.12.2012 265 Kinder in Vollzeitpflege. 
Die meisten der vermittelten Kinder wa-
ren zwischen einem und sechs Jahren alt. 
Es zeichnet sich aber bereits deutlich ab, 
dass immer mehr auch für ältere Kinder 
Pflegeeltern gesucht werden. 
Nach der Informationsveranstaltung des 
Pflegeelterndienstes am 09. Oktober kön-
nen interessierte Eltern an einem Vorbe-
reitungskurs teilnehmen. In diesen Semi-
naren werden die Pflegeelternbewerber 
vorbereitet ein Pflegekind aufzunehmen 
und setzen sich damit auseinander, was 
es für sie und ihre Familie bedeutet. An-
gesprochen werden genauso rechtliche 
Aspekte bzw. formale Voraussetzungen 
bei Aufnahme eines Pflegekindes. Die 
einzelnen Schritte der Vermittlung wer-
den vorgestellt. Außerdem wird erläutert, 
wie die Zusammenarbeit zwischen Her-
kunftsfamilie und Pflegefamilie gestaltet 
wird. 

Weitere Informationen: 
Pflegekinderdienst des Landkreises 
Esslingen, Ursula Österle, 
Telefon 0711 3902 2679, 
E-Mail Oesterle.Ursula@lra-es.de, 
www.landkreis-esslingen.de 

19. Hülbener Hülehock 
Bereits zum 19. Mal wird der Hülbener 
Hüle Hock rund um das Hülbener Wahr-
zeichen, der Hüle, gleich neben der Kir-
che veranstaltet. Eröffnet wird das ge-
mütliche Beisammensein am Samstag, 
dem 24. August 2013 gegen 17.00 Uhr 
mit dem traditionellen Fassanstich durch 
den stellv. Bürgermeister Gerhard Buck. 
Für das leibliche Wohl ist reichlich ge-
sorgt. Viele Leckereien vom Grill sowie 
aus dem Backhaus bieten für jeden Gau-
men etwas. Unter den großen Schirmen 
lässt sich das frisch gezapfte Bier bei 
jedem Wetter genießen. 
An beiden Tagen ist ein musikalisches 
Rahmenprogramm geboten. Zur Eröff-
nung und am Sonntagmorgen um 11.30 
Uhr zum Frühschoppen präsentiert der 
heimische Musikverein sein Repertoire, 
am Samstagabend gibt es ab 21.00 Uhr 
Live-Musik mit der „Wurstfreunden Schil-
ler“. Außerdem ist ab 20.30 Uhr Bar-
betrieb. Weiter besteht am Sonntag die 
Möglichkeit zum Segway fahren. 

Für die kleinen Gäste stehen am Sonntag 
das Pedalo-Spielmobil sowie ein Vierer-
Bungee-Trampolin bereit. 
Die Hülbener Vereine freuen sich auf zahl-
reiche Besucher. 

Schneewittchen und die sie-
ben Zwerge 
Inszenierung als Mitspielthe-
ater 
„Spieglein, Spieglein an der Wand wer ist 
die Schönste im ganzen Land?“ 
Jeden Tag fragt die Stiefmutter ihren Spie-
gel und jeden Tag antwortet der Spiegel: 
“Ihr Frau Königin seid die Schönste.“ Und 
so ist sie zufrieden. 
Aber eines Tages antwortet der Spie-
gel:“ Schneewittchen ist die Schönste im 
ganzen Land.“ Somit beginnt das Spiel 
um Intrigen und einer sagenhaften Ret-
tung. 
Umgesetzt mit einer großen Portion Hu-
mor in einer sich ständig wandelnden 
Bühne. 
Geeignet ab 3 Jahren 
Dauer 40 Minuten 
Hiermit möchten wir ganz herzlich alle 
Kinder am 02. September 2013, um 
15.00 Uhr in die Hülbener Peter-Härt-
ling-Schule einladen. 
Eintritt: 1,00 Euro. 
Die Veranstaltung wird dankenswerter 
Weise von der Kreissparkasse Reutlin-
gen, Zweigstelle Hülben unterstützt. 

Wartungsarbeiten im Tunnel der Ortsumfahrung von Beuren
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Folgender Artikel über Sven 
Frey, aus Kappishäusern, 
wurde im Gießener Anzeiger 
veröffentlicht 
Stipendium: Nachwuchsmusiker Sven 
Frey wird von „Lotto Hessen“ mit 16 
440 Euro unterstützt 
14.08.2013 - GIESSEN 
(fod). Sven Frey ist ein begeisterter und 
hoch begabter Musiker. Der 26-jäh-
rige Industriemechaniker spielt Gitarre, 
Schlagzeug und Klavier und hat seine 
musikalische Vorbildung weitgehend als 
Autodidakt erworben. Da verwundert es 
nicht, dass es sein Traum ist, aus der Lei-
denschaft einen Beruf zu machen. Den 
ersten Schritt dazu hat er nun getan – mit 
dem Beginn des dreijährigen Studiums 
zum staatlich geprüften Instrumentalmu-
siker und -pädagogen an der „Rock Pop 
Jazz Akademie Mittelhessen“ (RP Jam), 
die ihren Sitz in Gießen in der Grünberger 
Straße 140 hat. 
Noch dazu wurde der gebürtige Reutlin-
ger, der in Gießen wohnt, mit dem dies-
jährigen Stipendium bedacht, das „Lotto 
Hessen“ mit einem Sponsoringbetrag 
von 16 440 Euro ermöglicht.
Die entsprechende Urkunde bekam Frey 
von Dr. Heinz-Georg Sundermann, Ge-
schäftsführer von „Lotto Hessen“, sowie 
den Akademie-Geschäftsführern Marion 
Krämer und Andreas Dieruff überreicht. 
Zum Dank gab der Musiker eine Probe 
seines Könnens. Alle drei gehörten auch 
der Jury an, welche die schwierige Auf-
gabe hatte, aus einer ganzen Reihe von 
Bewerbungen talentierter Nachwuchs-
musiker auszuwählen.
Die Freude des 26-Jährigen über die 
willkommene Unterstützung wurde noch 
dadurch gesteigert, dass der hessische 
SPD-Vorsitzende und Spitzenkandidat 
Thorsten Schäfer-Gümbel ihm als einer 
der Ersten gratulierte. 
Für den Politiker ist die Musikakademie 
keine unbekannte, denn das Henriette-
Fürth-Haus des SPD-Unterbezirks Gie-
ßen befindet sich in direkter Nachbar-
schaft auf dem früheren US-Militärgelän-
de. Schäfer-Gümbel ließ sich bei dieser 
Gelegenheit von Krämer und Dieruff über 
das Studienangebot informieren und die 
Räumlichkeiten inklusive RP Jam-Bus 
zeigen. 
Absolventen eröffnen sich sehr gute Be-
rufs- und Karrieremöglichkeiten, sei es 
nun als Bühnenmusiker, Songschreiber 
oder Musiklehrer. 
„Lotto Hessen“ finanziert nach 2012 zum 
zweiten Mal das Stipendium. 

Informationsabend für wer-
dende Mütter und Väter in 
der Klinik Nürtingen 
Die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Nürtingen bietet am Mitt-
woch, den 4. September 2013 um 19:30 
Uhr einen Informationsabend für wer-
dende Mütter bzw. Eltern an. 
Ein erfahrenes Team - ein Frauenarzt, ein 
bzw. zwei Hebammen und Kinderkran-
kenschwestern - gestaltet den Abend 
rund um das Thema Schwangerschaft 
und Geburt. Die Experten stehen als 
kompetente Ansprechpartner für sämt-
liche Fragen zur Verfügung. 
Sowohl die Räumlichkeiten als auch die 
vielfältigen Angebote des Klinikums wer-
den vorgestellt und erläutert. So hat die 
werdende Mutter die Möglichkeit, auf 
verschiedenste Weise ihr Kind zur Welt 
zu bringen. Des Weiteren wird auf die 
zahlreichen unterstützenden Maßnah-
men eingegangen, die zur Erleichterung-
des Geburtsvorganges dienen. Auch die 
Betreuung des Kindes nach der Geburt 
durch den Kinderarzt oder die Hotline 
nach der Entlassung sind wichtige The-
men, die angesprochen werden. 
Zu diesem kostenlosen Informationsa-
bend sind alle Interessierten, insbeson-
dere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere 
Fragen steht unter der Telefonnummer 
(07022)78-26330 eine Hebamme als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung. 
(1315 Z) 

Gläserne Produktion bei 
Familie Kerner in Dettingen/
Teck 
Wie kommen unsere Lebensmittel vom 
Acker auf den Teller? Im Rahmen der lan-
desweiten Aktion „Gläserne Produktion“ 
öffnen immer wieder landwirtschaftliche 
Betriebe in der Nähe ihre Tore, um allen 
Interessierten Einblick in die Produktion 
zu geben. 
Am Sonntag, dem 1. September 2013, 
ist von 11 bis 18 Uhr Gelegenheit, die 
Obstanlagen des Betriebes Obstbau- 
und Destillerie Kerner in Dettingen unter 
Teck zu besichtigen. Familie Kerner und 
das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen laden herzlich ein. 
Die Veranstaltung in den Obstanlagen 
„Auf der oberen Wiese“ in Dettingen un-
ter Teck beginnt um 11 Uhr mit einem 
Gottes-dienst. Ab 13 Uhr finden fach-
kundige Führungen durch die Obstan-
lagen statt. Bei dem Aktionsstand des 
Landwirtschafts-amtes unter dem Motto 
„Kartoffel – die tolle Knolle“ und einer 
Kartoffelausstellung gibt es neben Infor-
mationen eine Mitmachaktion. Ebenfalls 
angeboten werden Kräuterführungen für 
Familien. Außerdem stehen edle Destil-
late, Fruchtsäfte und Obst zur Verkostung 
bereit. Ein Imker, ein Korbmacher und ein 
Schäfer stellen ihre Produkte vor. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Zufahrt ist ausgeschildert. 
Infos zu weiteren Veranstaltungen des 
Landwirtschaftsamtes im online-Veran-
staltungskalender:
www.infodienst-bw.info. 
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